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Die neueste Ausgabe von Reference reviews Europe annual (RREA), des 
seit 1. 1995 (1996)1 erscheinenden englischsprachigen Ablegers von IFB 
ging beim Rezensenten Anfang März 2017 ein, also ziemlich genau zwei 
Jahre nach dem Vorgängerband.2 Der verdoppelte Abstand gegenüber frü-
her erklärt sich damit, daß es sich diesmal um einen Doppelband handelt, 
den es bisher nur einmal bei Jg. 15/16. 2009/10 (2012) gab. Angesichts der 
doppelten Berichtszeit ist der Umfang, der fast dem des Vorgängerbandes 
(in Klammern die Zahlen für Jg. 18) entspricht, eher schmal, und er enthält 
insgesamt auch nur 141 (158) Nummern. Davon entfallen 122 (140) auf Ab-
stracts von Rezensionen, die zuvor in IFB erschienen sind, während es sich 
bei 19 (18) um „RREA Original Reviews“ handelt, die von 13 (10) amerika-
nischen Bibliothekaren eigens für RREA verfaßt wurden. Darin werden ins-
besondere Nachschlagewerke aus romanischen und slawischen Ländern 
ausführlich besprochen.3 Was die Abstracts von Rezensionen aus IFB an-
geht, so sind im Jg. 19/20 fast ausschließlich solche für Titel der Erschei-
nungsjahre 2013 und 2014 (dazu ganz wenige von 2012) zu finden.4 Fachli-
che Schwerpunkte liegen in den Bereichen Buch-, Bibliotheks- und Ver-
lagswesen, Philosophie, Religion (hier zahlreiche Titel zum Judentum) so-
wie Literatur und natürlich zur deutschen Geschichte und Landeskunde (mit 
vielen biographischen Nachschlagewerken). Eine nennenswerte Zahl von 

                                         
1 1. 1995 (1996). - 205 S. - ISBN 88-85297-16-1 : Lit. 24.000, $ 16.00. - Rez.: IFB 
96-4-369  
http://www.bsz-bw.de/depot/media/3400000/3421000/3421308/96_0369.html  
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3 Der Rezensent sollte diese eigentlich einigen Kollegen in seiner früheren Biblio-
thek zur Kenntnis bringen. 
4 Bei einigen fehlt versehentlich das Erscheinungsjahr, etwa bei Nr. 4, 107, 156. 



Abstracts betrifft auch - wie bereits im vorhergehenden Jahrgang - Titel zu 
Raubgut und Restitution in Bibliotheken, und dieses Thema will auch der als 
erster Herausgeber von RREA genannte Gordon Anderson in einem Auf-
satz für eine amerikanische Bibliothekszeitschrift behandeln, weshalb er im 
Mai und Juni 2017 entsprechende Fachleute in Deutschland und Österreich 
interviewen will. Gordon ist auch mit allein 29 Abstracts5 der fleißigste Bei-
träger zum vorliegenden Jahrgang. 
In einer Rundmail vom März 2017 hat Gordon seinen Rückzug von der Her-
ausgeberschaft von RREA nach über zehn Jahren angekündigt und macht 
Vorschläge, wie sich RREA weiterentwickeln könnte, nämlich durch Ver-
mehrung der Original-Rezensionen unter Berücksichtigung von Informati-
onsmitteln aus weiteren europäischen Ländern, durch thematische "special 
reports" sowie mit Hilfe einer grundlegenden Neugestaltung des digitalen 
Angebots von RREA.6 Der Herausgeber von IFB kennt die amerikanischen 
Verhältnisse zu wenig, um beurteilen zu können, was sich davon realisieren 
läßt, weiß aber nur zu gut, wie sehr solche Unternehmen vom persönlichen 
Einsatz Weniger abhängen. Es wäre natürlich sehr zu wünschen, wenn die 
für den Bestandsaufbau in den humanities zuständigen amerikanischen Bi-
bliothekare weiterhin auf nicht-englischsprachige Publikationen gezielt hin-
gewiesen würden, auch wenn diese wohl im Anschaffungsprogramm ge-
genüber den englischsprachigen Werken auf den hintersten Rängen ste-
hen. Der Herausgeber von IFB will gerne weiterhin „Futter“ liefern, auch 
wenn das Angebot von Informationsmitteln i.e.S., also von Nachschlage-
werken, schon des längeren in IFB deutlich zurückgegangen ist, weil immer 
weniger derartige Titel, insbesondere Bibliographien, erscheinen (trotzdem 
hat er sich gewundert, wie viele einschlägige Titel auch für den neuesten 
Jahrgang wieder ausgewählt wurden). Natürlich sollte eine neue 
Mann/Frauschaft dabei nicht außer Acht lassen, daß IFB eine endliche Fut-
terkrippe ist, die an die Restlaufzeit des Herausgebers gebunden ist (aber 
immerhin muß man für die Rezensionen in IFB keine teure Endlagerstelle 
suchen, unter der Voraussetzung, daß die früheren Rezensionen im SWB 
verlinkt bleiben und die neusten hoffentlich in Bälde auch wieder dort ver-
linkt werden). 
So dankt der Rezensent - soz. in eigener Sache - auch diesmal wieder den 
amerikanischen Kollegen, ganz besonders aber Gordon Anderson und nicht 
zuletzt Barbara und Michele Casalini, die mit RREA in gedruckter und digi-
taler Form seit 21 Jahren eine Brücke von Europa in die anglophonen Län-
der schlagen. 

Klaus Schreiber 
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5 In der Liste der RREA Abstractors (S. 176) ist unter seinem Namen die Nr. 95 
verstümmelt angegeben. 
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